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Pressemitteilung  
Datum: 18. April 2023 
 
 
Stiftung „Hoffnung für Kinder“ spendet 4.000 Euro an die Nieder-Ramstädter Di-
akonie für den Familienunterstützenden Dienst Darmstadt (FuD) 
 
 
Der Familienunterstützende Dienst bietet im Landkreis Darmstadt-Dieburg und 
Darmstadt Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit Behinderung und 
deren Familien Unterstützung und Entlastung. Die Angebote orientieren sich an 
den Wünschen und Bedürfnissen der Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen sowie deren Eltern.  
 
Der FuD hat eine Vielzahl unterschiedlicher Angebote. Eines davon ist die nach-
schulische Betreuung nach dem Unterricht. Hier ist der Familienunterstützende 
Dienst Darmstadt seit über zehn Jahren Kooperationspartner der Christoph-
Graupner-Schule in Darmstadt.  
 
Die Christoph-Graupner-Schule ist eine Schule mit dem Förderschwerpunkt 
geistige Entwicklung. Dort werden Kinder und Jugendliche mit unterschiedlichs-
ten Formen einer geistigen Behinderung, unabhängig vom Schweregrad der Be-
hinderung, beschult. Aktuell werden 170 Schüler und Schülerinnen unterrichtet 
und 35 davon nehmen im Anschluss an den Unterricht die nachschulische Betreu-
ung in den Schulräumen in Anspruch. 
 
An allen Schultagen und in den hessischen Ferien bietet die nachschulische Be-
treuung des FuD mit einem multiprofessionellen Team aus pädagogischen Fach-
kräften und Mitarbeitenden ein Freizeitprogramm für die Kinder, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen. Ziel ist es soziale Kompetenzen zu fördern und allen in-
dividuelle Entwicklungschancen zu geben.  
 
In der Christoph-Graupner-Schule gibt es einen Snoezelraum, der mit einem 
Wasserbett, Wassersäulen und Materialien zur Entspannung und basalen Stimu-
lation ausgestattet ist. Dies alles hilft, dass die Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit Behinderung sich in dem oft turbulenten Gruppengeschehen 
zurückziehen und entspannen können. Die beruhigende Atmosphäre wirkt sich 
positiv auf Geist und Körper aus. 
 
Da das bisherige Wasserbett kaputt gegangen ist und nicht mehr repariert wer-
den kann, muss ein neues her. Die Stiftung „Hoffnung für Kinder“ unterstützt hier 
gerne und hat eine Spende von 4.000 Euro überwiesen. 
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Michael Mahr vom Vorstand der Stiftung freut sich, dass die Stiftung „Hoffnung 
für Kinder“ bei der Neuanschaffung mit der Spende helfen kann und dass 
dadurch den Kindern und Jugendlichen weiterhin die Möglichkeit gegeben ist, 
ein Wasserbett für die Entspannung und Beruhigung zu nutzen. 
 

 
 
Foto: Nieder-Ramstädter Diakonie 


